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CurodontTM Repair, nach gängigen 

Kariesklassifikationssystemen

Scope of CurodontTM Repair
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Klinische Präsentation

International Caries Detection And 
Assessment System (ICDAS) II 2

Aussehen von glatten Oberflächen, 
einschliesslich der Zervikalen und
Wurzeloberfläche

Aussehen der Okklusalflächen 
(pit und Fissuren)

E0-E2, D1-D3 Notationssystem6

Marthaler/WHO Klassification 7

Röntgenbild der Proximalflächen 
Mit ICCMS Röntgenbewertung 5
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Keine klinisch nachweisbare 
Läsion. Zahnhartgewebe 
erscheint normal in Farbe, 
Transluzenz und Glanz, ohne 
Oberflächenveränderung.

Offensichtliche und etablierte 
flache Kavitation des 
Zahnschmelzes mit Anzeichen 
einer mässigen Demineralisierung 
des Dentins.

Zahnschmelz ist vollständig 
kavitiert mit eindeutiger und 
etablierter Freilegung von Dentin, 
das stark demineralisiert ist.

Früheste klinisch nachweisbare Läsion, 
die mit einer leichten Demineralisierung 
kompatibel ist, der Zahn ist visuell nicht 
kavitiert. Die Läsion ist auf Schmelz oder 
auf eine geringe Tiefe im Dentin begrenzt. 
Frühe, milde Formen können erst nach 
dem Trocknen sichtbar werden. Wenn 
sich Läsionen etabliert haben, können sie 
weiss oder braun erscheinen, mit einem 
Verlust des Glanzes des Zahnschmelzes. 

MÄSSIG FORTGESCHRITTENEINITIAL

Score 1 Score 33 Score 5Score 2 Score 4 Score 6




